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Termin/
Veranstaltungsort

Veranstaltung Kontakt & Information

27.–29.01.2016
Bad Alexandersbad

Interkulturelle Kompetenz für Ehrenamtliche in der
Flüchtlingsarbeit

Der Umgang mit vielen unterschiedlichen – fremden – Kulturen und 
Lebensweisen kann neben allem Idealismus auch viel Kraft kosten. Ziele 
des Seminars sind deshalb ein bewusstes Sorgen um mich als Helfende/r, 
eine größere Gelassenheit bei der ehrenamtlichen Arbeit im Umgang 
mit Flüchtlingen und eine gute Sicherheit in privaten sowie politischen 
Diskussionen. 

Evangelisches
Bildungs- und Tagungszentrum
Bad Alexandersbad
Tel.: 09232 9939-0
E-Mail: info@ebz-alexandersbad.de
http://www.ebz-alexandersbad.de

29.–30.01.2016 
Köln

Workshop Familie als Ressource 

Mit dem Thema „Familie als Ressource“ verbunden sind Aspekte wie 
doppelte Generationsbeziehungen des ‚care‘ und der Transferleistungen, 
aber auch das ‚doing family‘ und Geschlechterrollen in Fragen von Res-
sourcenherstellung und -nutzung. Auch Machtfragen sind damit ver-
knüpft sowie die doppelte Perspektive von Familie als Ressource nach 
innen und als Ressource für andere Institutionen und Aufgaben in Staat 
und Gesellschaft. Der Workshop will das Thema „Familie als Ressource“ 
in seinen unterschiedlichen Dimensionen analysieren und diskutieren. 

Arbeitskreis Historische Familienforschung 
(AHFF) in der Sektion Historische Bildungs-
forschung der Deutschen Gesellschaft für 
Erziehungswissenschaft e.V.
http://www.dgfe.de/tagungen-workshops.
html 

02.02.2016 
Kaiserslautern

Ökumenisches/Interkulturelles Seminar: „Familien – Leben“
Familien- und Lebensformen – Werte und Wandel in unterschiedli-
chen Kulturen

Familie, wesentlicher Bezugspunkt für die allermeisten von uns, ist bunt 
geworden. Gemeinsam wollen wir unsere Familienbilder und die Reali-
tät in unserer Gesellschaft in den Blick nehmen.
Was hat sich verändert? Welche Lebens- und Familienformen gibt es 
in meinem Umfeld? Welche Rolle spielt „die Kirche“? Wie leben musli-
mische Familien? Welchen „Wertewandel“ erleben wir und wie erlebe 
ich ihn? Welchen Ansprüchen und Herausforderungen sehen wir uns in 
unserem Familienalltag gegenüber?

Ev. Arbeitsstelle Bildung u. Gesellschaft – 
Frauenarbeit in Kooperation mit dem Ka-
tholischen deutschen Frauenbund (KDFB) 
und dem Landfrauenverband Pfalz e.V.
Doris Borger
Tel.: 0631 3642-230
E-Mail: doris.borger@evkirchepfalz.de

03.–04.02.2016 
Schwerte

Tagung Altersarmut als gesellschaftliche Wirklichkeit – 
Herausforderung für Kirche und Gemeinde

Altersarmut, da sind sich die Expertinnen und Experten einig, wird in 
den nächsten Jahren stark zunehmen in unserer Gesellschaft. In dieser 
Veranstaltung soll das Thema Altersarmut aus verschiedenen Perspekti-
ven betrachtet werden. Was sagt die Wissenschaft? Welche Formen der 
Altersarmut und welche Möglichkeiten der Linderung gibt es? Wie ge-
hen Gemeinden vor Ort mit dem Thema um? Welche Angebote werden 
gemacht und welche Personen können erreicht werden? Aber es sollen 
auch kommunale und politische Entscheider/innen zu Wort kommen.

Evangelische Akademie Villigst
Rosemarie Fäckeler
Tel: 02304 755-346
E-Mail: rosemarie.faeckeler@
kircheundgesellschaft.de

13.02.2016 
Münzenberg

Gemeinsam für Familien

Ein Praxistag für Mitwirkende Evangelischer Familienzentren und Inter-
essierte aus Kirche und Diakonie.

Zentrum Bildung der EKHN
Erwachsenenbildung und Familienbildung
Steffen Schmitt 
E-Mail: steffen.schmidt.zb@ekhn-net.de 
http://ebfb.zentrumbildung-ekhn.de

Veranstaltungstipps
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16.02.2016 
Magdeburg

Fachaustausch: Arbeit mit Flüchtlingen – Modelle pädagogischer 
Praxis

Der Fachaustausch richtet sich an ehrenamtlich und hauptamtlich Tätige 
in der Erwachsenenbildung. Sie haben die Möglichkeit, in der Praxis 
erprobte Modelle kennenzulernen und tauschen Ihre Erfahrungen aus 
der Flüchtlingsarbeit mit denen der Kollegen und Kolleginnen aus ande-
ren Bundesländern und Einrichtungen der EEB aus. Gemeinsam wollen 
wir der Frage nachgehen, wie sich evangelische Bildungsarbeit vor dem 
Hintergrund dieser gesellschaftlichen Entwicklungen verändert.

Veranstalter DEAE – Fachgruppe Politische 
Bildung/Globales Lernen
Kontakt: Evangelische Erwachsenenbildung 
Sachsen-Anhalt
Annette Berger
Tel.: 0391 5346-465 
E-Mail:  annette.berger@ekmd.de 

17.02.2016 
Bielefeld

30. IFO-Tagung: Leistung inklusive? – Inklusion in der Leistungsge-
sellschaft

30. Tagung der Integrations-/Inklusionsforscherinnen und -forscher. Das 
Programm stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Universität Bielefeld 
Fakultät für Erziehungswissenschaft 
Frau Regina Mahnke
Tel.: 0521 106-2848
http://www.uni-bielefeld.de/ifo2016/index.
html

18.–19.02.2016 
Berlin

SAMF-Jahrestagung 2016: Welche Bildung braucht der Arbeits-
markt? Jahrestagung der Deutschen Vereinigung für sozialwissen-
schaftliche Arbeitsmarktforschung (SAMF)

Wie wird der Arbeitsmarkt auf die strukturelle Veränderung des Arbeits-
kräfteangebots reagieren, die das Ausscheiden der „Baby-Boomer“ und 
die weitere Feminisierung mit anderen Berufswahlpräferenzen mit sich 
bringen? Mit welchen Lern- und Weiterbildungsanforderungen werden 
die künftigen und die bereits jetzt Erwerbstätigen im Verlaufe ihres 
Erwerbslebens konfrontiert sein? Ist das Weiterbildungssystem dafür 
aufgestellt, diese Herausforderungen zu meistern?

http://www.samf.de

22.–23.02.16
Köln

Fachtagung: Alle da? – Interkulturelle Kompetenz in der Zusammen-
arbeit mit Eltern
Fachtagung für hauptamtlich pädagogische Mitarbeiter/innen 
in Einrichtungen der Familienbildung

Im Mittelpunkt der Fachtagung steht die interkulturelle Öffnung von 
Einrichtungen und die interkulturelle Kompetenz ihrer Fachkräfte. 
Strukturelle Rahmenbedingungen tragen oft dazu bei, Menschen mit 
Migrationshintergrund davon abzuhalten, Angebote optimal zu nutzen 
oder nutzen zu können. Es gilt Kommunikationsprobleme und Unsicher-
heit zu überwinden, die sich nicht nur aus unterschiedlichen Sprachen, 
sondern vor allem aus sehr unterschiedlichen Zugängen zum Thema 
ergeben.

familienbildung deutschland
Angelika Tuschhoff, Fachstelle BAG  
E-Mail: bag@familienbildung-deutschland.
de

22.–24.02.2016 Tagung Jung und alt – zwei Welten?

In Zusammenarbeit mit der LandesSeniorenVertretung Bayern.
Das Programm stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Akademie für Politische Bildung Tutzing
Alexandra Tatum-Nickolay
Tel: 08158 256-17
E-Mail: A.Tatum-Nickolay@apb-tutzing.de

23.02.2016 
Hamburg

Fluchterfahrungen und solidarisches Handeln 
Frauen und Flucht 

Unter den Flüchtlingen, die derzeit nach Deutschland kommen, sind ca. 
ein Drittel Frauen. 
Frauen sind oft schon in ihren Herkunftsländern auf der Flucht und 
schließlich, wenn sie angekommen sind, in den Flüchtlingsunterkünften 
von Gewalt bedroht und betroffen. Neben den üblichen bürokratischen 
Schwierigkeiten haben die Frauen auch mit der Auseinandersetzung mit 
kulturell bedingten Geschlechterrollen zu tun. Wir informieren über die 
Situation von Frauen auf der Flucht und diskutieren, welche Unterstüt-
zung sie brauchen. 

Frauenwerk der Nordkirche
Bärbel Rimbach 
Tel.: 0431 55 779 112 
E-Mail: seminare@frauenwerk.nordkirche.
de
http://www.frauenwerk.nordkirche.de
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23.–24.02.2016
Wiesbaden

Werkstatt Forschungsmethoden in der Erwachsenenbildung/ 
Weiterbildung 2016

14. Workshop der ‚AG Weiterbildungsforschung‘ der Sektion Erwach-
senenbildung der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft 
(DGfE) in Kooperation mit dem Deutschen Institut für Erwachsenenbil-
dung (DIE)

http://www.die-bonn.de

26.02.2016 
Hannover

EEB Forum Fremdsein in der einen Welt!

Was ist mir fremd? Bei anderen – bei mir selbst? Wie gelingt es, in der 
einen Welt mit Fremden und Vertrauten zu leben? Wie zeigt sich Reli-
gion in der Begegnung mit dem Fremden? Welche Herausforderungen 
gibt es für Gesellschaft und Kirche? Informationen über konkrete Hilfe-
stellungen für das ehrenamtliche Engagement in der Flüchtlingsarbeit 
in der Gemeinde sind ein wichtiges Thema. Theaterpädagogische An-
sätze und Beispiele für die Bildungsarbeit in der Gemeinde werden in 
Gruppen vorgestellt und ausprobiert. Zwei Vorträge zur soziologischen 
Analyse und zur Bedeutung der Flüchtlingsthematik für die Kirche geben 
Gelegenheit zur Refl exion.

Evangelische Erwachsenenbildung 
Niedersachsen
Tel.: 0511 12 41-483
E-Mail: EEB.Niedersachsen@evlka.de
http://www.eeb-niedersachsen.de/Aktuel-
les/eeb-forum-2016

26.–28.02.2016
Loccum

Tagung: Neue Konfl ikte, neue Friedensethik?

Welche Orientierung kann die evangelische Kirche Politik und Gesell-
schaft bieten? Für die EKD-Friedensdenkschrift sind das Leitbild des 
„Gerechten Friedens“ und das Konzept der rechtserhaltenden Gewalt 
zentral. Diese Konzepte sind im Blick auf die gegenwärtigen neuartigen 
Konfl ikte zu überdenken. Welchen Beitrag kann die christliche Friedens-
ethik für die Bewältigung dieser Konfl ikte leisten? Welche ethischen 
Orientierungen oder Fragen gibt sie den politisch Handelnden mit auf 
den Weg?

Ev. Akademie Loccum
Marcus Schaper
Tel: 05766 81109
E-Mail: marcus.schaper@evlka.de

29.02.2016
online

Erklärvideos selbst erstellen: Techniken, Planung und Erstellung

Wie erstellt man ein „gutes” Lehr- bzw. Lernvideo? Welche Möglichkei-
ten und Techniken gibt es? Was brauche ich, was muss ich beachten, 
und was kostet das Ganze? Um diese und andere Fragen geht es in der 
Online-Schulung mit Birte Svea Philippi (Schreibzentrum der Goethe-
Universität Frankfurt)

https://www.e-teaching.org/news/termine/
tagungen/erklaervideos-selbst-erstellen-
techniken-planung-und-erstellung

09.03.2016 
Würzburg

Fachtagung: Vater, Mutter, Kind und Klick – Digitale Medien im 
Familienalltag

Die digitalen Medien sind aus unserem (Familien-)Leben nicht mehr 
wegzudenken. Diese Fachtagung gibt einen Einblick in das breite The-
menfeld und beleuchtet Chancen und Risiken im Umgang mit digitalen
Medien. In den Workshops gibt es die Möglichkeit, die Digitale El-
ternbildung kennenzulernen und herauszufi nden, wie gemeinsam mit 
den Eltern Kompetenzen für das digitale (Familien-)Leben entwickeln 
werden können.
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Familienbildung und andere Interes-
sierte.

evangelische arbeitsgemeinschaft familie 
(eaf) e. V.
Forum Familienbildung
Auguststr. 80, 10117 Berlin
Fax: 030 28 395 450
E-Mail: info@eaf-bund.de 
http://www.eaf-bund.deeaf

07.04.2016 
Weimar

Fachtag „Eure Alten sollen Träume haben ... – Ältere Menschen in 
unseren Kirchengemeinden heute“

Welche Ansätze und Formate sind für die sogenannten Jungen Alten 
einladend? Was müssen Multiplikatorinnen und Multiplikatoren wissen, 
wenn sie den jungen Alten Raum für die Nutzung ihres Expertenwissens 
geben und ihre Aktivitäten begleiten wollen?
Kooperationsprojekt  der Ev. Erwachsenenbildung Thüringen, Sachsen-
Anhalt und Sachsen mit der Deutschen Ev. Arbeitsgemeinschaft für 
Erwachsenenbildung (DEAE) 

Landesgeschäftsstelle der EEBT
Erfurt
Tel.: 0361 22248470
E-Mail: info@eebt.de
http://www.eebt.de
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12.04.2016
Düsseldorf

Megatrend altern – und die Babyboomer als (problematische) 
Hauptdarsteller?
Fachtagung für Leitungskräfte und Hauptamtliche aus Einrichtungen 
der Familienbildung

Das Programm stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. familienbildung deutschland
E-Mail: bag@familienbildung-
deutschland.de

14.–16.04.2016
Bonn

 Bildungskongress: „WeltWeitWissen“ 2016

Der 6. Bildungskongress „WeltWeitWissen 2016“ ist ein bundes-
weiter Kongress für innovative Projekte zum Globalen Lernen und 
einer Bildung für nachhaltige Entwicklung. Ausgewählte Projekte mit 
Best-Practice-Charakter werden vorgestellt und ihre Aktiven vernetzt. 
„WeltWeitWissen“ wird alle zwei Jahre in einem Bundesland organisiert 
– 2016 vom Eine Welt Netz Nordrhein-Westfalen in Kooperation mit 
der Arbeitsgemeinschaft der Eine-Welt-Landesnetzwerke (agl) und dem 
Gustav Stresemann Institut (GSI). 

Eine Welt Netz NRW in Kooperation mit 
dem Gustav Stresemann Institut und der 
Arbeitsgemeinschaft der Eine-Welt-Landes-
netzwerke
https://www.eine-welt-netz-nrw.de/
seiten/2887/

15.–17.04.2016 
Wittenberg

Neuerfi ndung des Protestantismus

Zelt, Tempel, öffentlicher Raum. Der Protestantismus muss sich neu 
erfi nden, um seine Bedeutung für das Leben der Menschen in den säku-
laren, post-modernen Gesellschaften Europas zu wahren. Es sollen kon-
krete Ansätze für eine Erneuerung des kirchlichen Lebens in verschiede-
nen europäischen Ländern erkundet werden. 

Veranstalter: SI der EKD, Evangelische 
Akademie Sachsen-Anhalt 
http://www.ekd.de/si/index.html

20.04.2016 Fachtagung Grundbildung:  Defi nition – Themenfelder – Zielgruppen? 
Der Versuch einer Begriffsbestimmung

Grundbildung ist zu einem Thema geworden. So soll die nächste Leo-
Studie über die Alphabetisierung  hinaus auch den  Bereich der Grund-
bildung  untersuchen. Aber was ist eigentlich genau damit gemeint? 
Diese Fachtagung möchte den Versuch unternehmen, einer  
einheitlichen  Begriffsbestimmung näher zu kommen und  sich daraus 
ergebende Konsequenzen zu erarbeiten. 

Veranstalter:
Rat der Weiterbildung-KAW
http://www.rat-der-weiterbildung.de

30.04.2016
Bayreuth

Tagung Mitleid wecken oder Angst schüren? Flucht als Thema in den 
Medien

Das Programm lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. Akademie für Politische Bildung Tutzing 
in Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Arbeitsgemeinschaft Medien 
(EAM) im Deutschen Evangelischen Frauen-
bund (DEF)
Heike Schenck
Tel: 08158 256-46
E-Mail: H.Schenck@apb-tutzing.de

02.–04.05.2016 Tagung Brennpunkte europäischer Politik: Kompetenzen, 
Grundrechte, Migration

Das Programm lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. Akademie für Politische Bildung Tutzing 
in Zusammenarbeit mit der Bundeszentrale 
für politische Bildung (bpb)
Sabine Wohlhaupter
Tel: 08158 256-47
E-Mail: S.Wohlhaupter@apb-tutzing.de

Forum_1_2016_1.indb   60Forum_1_2016_1.indb   60 19.01.16   10:1519.01.16   10:15



61service «

24.05.2016 
Berlin

Bildung als ein Baustein für Teilhabe im Alter

Ältere Menschen sind nicht nur Konsumenten von Bildungsangeboten, 
sie sind auch in vielfältiger Weise Bildungsträger, Kulturschaffende, Bil-
dungsvermittler. 
Die Fachveranstaltung widmet sich ausgewählten Aspekten der Bildung 
im Alter und zielt darauf, das oft unterschätzte Thema der Altersbildung 
einer breiten Fachöffentlichkeit vorzustellen.

Deutscher Verein für öffentliche und private 
Fürsorge e.V.
Petra Prums
Tel.: 030 62980 419
E-Mail: prums@deutscher-verein.de
http://www.deutscher-verein.de

06.–08.06.2016 Tagung Kunststück!
Was schafft Kulturkirche, was Kultur und Kirche nicht schaffen?

Das Format Kulturkirche steht für eine profi lierte Arbeit, die Theologie 
und religiöse Praxis mit zeitgenössischer Kunst zusammenbringt. Im 
Sinne einer Evaluation des Formats ist zu fragen: Was trägt es für die ge-
sellschaftliche Sichtbarkeit und Wirksamkeit kirchlicher Kulturarbeit aus? 
Mit welchen Gemeindeformen geht Kulturkirche einher? Welche Konse-
quenzen und neuen Impulse ergeben sich aus der Kulturkirchenarbeit in 
kulturpolitischer Hinsicht, aber auch für Fragen der Kirchenentwicklung?

Kontakt: Albert Drews
E-Mail: albert.drews@evlka.de
http://ww w.loccum.de/programm/prog.
html
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Ökonomische Bildung, 
DIE Zeitschrift für Erwachsenenbildung, 
Heft 1/2016

Die Beiträge dokumentieren das Spektrum ökonomischer 
Erwachsenenbildung – von der ökonomischen Grundbildung 
bis hin zu Konzepten einer ambitionierten ökonomischen 
Mündigkeit. Auch Randbereiche ökonomischer Bildung 
in Beratungseinrichtungen, wie Ratgeberprogramme 
der Verbraucherzentralen und Einkommens- und 
Budgetberatung, werden vorgestellt.
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